Musterschreiben. Mit ein wenig Druck zum Home-Office
An die Geschäftsleitung
im Hause

Home-Office-Angebot für Frau …

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie Sie wissen, gilt seit dem 27.01.2021 die neue Corona-Arbeitsschutzverordnung auch für unseren Betrieb. 

In dieser Verordnung enthalten ist zur Vermeidung des Infektionsrisikos mit dem Corona-Virus am Arbeitsplatz auch die Pflicht, die Arbeitnehmer des Betriebs im Home-Office zu beschäftigen, soweit zwingende betriebsbedingte Gründe nicht entgegenstehen.

In diesem Zusammenhang hat sich die Kollegin, Frau …, an uns als Betriebsrat gewandt. Die Kollegin fürchtet sich insbesondere vor einer Ansteckung mit einer der infektiöseren Virusmutationen, die durch die Corona-Arbeitsschutzverordnung gerade vermieden werden sollen. In unserem Gespräch teilte uns die Kollegin mit, dass Sie sich als Arbeitgeber gegen ihre Beschäftigung im Home-Office aussprechen.

Bedauerlicherweise sehen wir als Betriebsrat keinen zwingenden betriebsbedingten Grund, der gegen die Beschäftigung der Kollegin im Home-Office spricht. Zudem versichert uns die Kollegin, in Ihrer Wohnung bereits über einen vollständig als Arbeitszimmer eingerichteten Raum inkl. einem hochleistungsfähigen Internetanschluss zu verfügen, aus dem Sie mit Hilfe des ihr als Arbeitsmittel überlassenen Notebooks ihre Tätigkeit wie gewohnt ausüben kann.

Wir bitten daher bis spätestens 

…, den …

um Mitteilung, welche zwingenden betriebsbedingten Gründe derzeit gegen eine Beschäftigung der Kollegin im Home-Office sprechen. 

Bei dieser Gelegenheit weisen wir darauf hin, dass es der Kollegin frei steht, sich mit Ihrem Anliegen auch an die zuständige Arbeitsschutzbehörde zu wenden (§ 17 ArbSchG). Auf deren Verlangen wären Sie als Arbeitgeber dann gehalten, die Gründe darzulegen, aus denen die Beschäftigung im Home-Office in diesem Fall nicht möglich ist.

Um dies zu vermeiden und das Arbeitsverhältnis durch diese Angelegenheit nicht zu belasten, hat sich die Kollegin zunächst an uns als Betriebsrat gewandt.

Mit freundlichen Grüßen

Der Betriebsratsvorsitzende




Dieser kostenlose Download stammt aus einer Ausgabe von „Betriebsrat heute“.
Sollten sie noch kein Abonnent sein, können Sie Ihre KOSTENLOSE Gratis-Ausgabe jetzt kostenlos anfordern. Ich bin sicher: Sie werden begeistert sein!
· Ja, ich möchte „Betriebsrat heute“ gratis testen und von allen Vorteilen profitieren: 

· Eine Gratis-Ausgabe, die Sie 14 Tage lang testen können. Diese Gratisausgabe dürfen Sie in jedem Fall behalten.
· Wenn Sie uns innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Gratis-Ausgabe nichts Gegenteiliges telefonisch, per Fax, Brief oder E-Mail mitteilen, erhalten sie automatisch die weiteren Ausgaben zu einem Preis von nur 19,90 Euro pro Ausgabe + 1,45 Euro für Porto und Versandkosten und MWSt. „Betriebsrat heute“ erscheint 30 mal pro Jahr mit je 8 Seiten pro Ausgabe. Den Bezug können Sie jederzeit zum Ende des Bezugsjahres kündigen.
Vorname, Name:	____________________________________
Firma:		____________________________________
Straße + Nr.:	____________________________________
Postleitzahl:		____________________________________
Ort:			____________________________________
E-Mail:		____________________________________
Telefon:		____________________________________
Unterschrift:	____________________________________
Jetzt ausfüllen und absenden an:
· Fax: 0931-4170497
· Telefon: 0931-4170427
· Post: Praktische Medien für Betriebsräte, Winkelhausen 27, 51519 Odenthal
· E-Mail: kundenservice@praktimedia.de 

Unser Angebot richtet sich nur an Unternehmen, Industrie, Gewerbe, Handwerk, Handel, freie Berufe, öffentliche oder karitative Einrichtungen, den öffentlichen Dienst und Behörden sowie Verbände oder vergleichbare Institutionen und ist ausschließlich zur Verwendung in der beruflichen bzw. gewerblich oder selbständigen Arbeit vorgesehen. Nähere Auskünfte zum Datenschutz finden Sie unter www.praktimedia.de
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